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Protokoll 150. Generalversammlung des Gewerbevereins Wetzikon 

vom 28. März 2012 im FBW Museum in Wetzikon, Beginn 19.00 Uhr 

 

Anwesend: Gemäss Präsenzliste    

Entschuldigt: Mitglieder: M. Wiesendanger AG, Bitfrucht, Daniel Wernli, Fiorenza & Spasari 
Malergeschäft,  
Gäste: Marcel Peter Urs Seitz, Urs Fischer, Hans Ball  

 

Verteiler: An alle Mitglieder    

 

Traktanden: 1 Wahl der Stimmenzähler 

 2.1 Protokoll der ord. Generalversammlung vom 23. März 2011 

 3.1 Jahresbericht des Präsidenten 

 3.2 Mutationen 

 4.1 Kassabericht 

 4.2 Revisorenbericht 

 4.3 Décharge-Erteilung an Kassier und Vorstand 

 4.4 Budget 2012 Ordentliche Rechnung 

 4.5 Festsetzen des Mitgliederbeitrages/des Passivmitgliederbeitrages 2012 

 5.1 Kurzorientierung über die Aktivitäten 2012 

 5.2 Budget-Aktivitätenrechnung 2012 

 5.3 Festsetzen des Aktivitätenbeitrages 2013 

 6.1 Wahl der Vorstandsmitglieder 

 6.2 Wahl des Präsidenten 

 6.3 Wahl eines Rechnungsrevisors 

 6.4 Wahl der Delegierten an Veranstaltungen des BGV / KGV 

 7. Anträge von Mitgliedern 

 8.  Verschiedenes 
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Begrüssung 

Der Präsident William Penn begrüsst die anwesenden Gwerblerinnen und Gwerbler herzlich zur 
150. GV.  
Mit einer Schweigeminute gedenkt man dem Ehrenmitglied Robert Werner sowie dem Aktivmit-
glied Kurt Eble.  
 
Speziell begrüsst er Adrian Ebenberger, Standortförderung Wetzikon, Beat Meier, Wetzikontakt, 
Ruedi Rüfenacht, Gemeinderat. Ebenfalls wird Hans Bührer als „Ehrenpräsident“ begrüsst.  

Marcel Hess von Eristra Druck wird für die Gestaltung und den Druck der Einladungsbroschüre 
gedankt. Einen Dank gebührt ebenfalls BDO AG für die unentgeltliche Erledigung der Buchhaltung 
sowie Daniela Löffler von Grandiflora für die schöne Blumendekoration im Saal.  

Der Apéro wird von Louis A. Capt, Rechtsanwalt übernommen. Er feiert sein 25-jähriges Bestehen. 
Herzlichen Dank.  

Entschuldigt haben sich 4 Mitglieder. 

Der Präsident stellt fest, dass die Einladungsbroschüre rechtzeitig versandt wurde (gemäss Art. 
10: 20 Tage vorher). 

Mit der Präsenzliste zirkuliert ein Blatt mit der Möglichkeit, sich durch die Schaltung eines Inserates 
an der Einladungsbroschüre 2013 zu beteiligen oder den Apéro 2013 zu sponsern. Der Präsident 
bedankt sich an dieser Stelle bei allen, die dieses Jahr mit einem Inserat geholfen haben, die Kos-
ten für die Einladungsbroschüre niedrig zu halten. 

Willam Penn fragt die Mitglieder an, ob Sie Änderungen zur Traktandenliste wünschen? Es werden 
keine Änderungen gewünscht. 

 

Themata/Beschlüsse 

1 Wahl der Stimmenzähler 

Vorschlag des Präsidenten: Marcel Frei / A. Frei Clean-System GmbH, Ernst Dätwyler / 
Treuhandbüro.  

Es gibt keine weiteren Vorschläge.. 

Die vorgeschlagenen Personen werden einstimmig gewählt. 
  

2.1 Protokoll der ordentlichen 149. Generalversammlung vom 23. März 2011 

Das Protokoll konnte auf der GVW Homepage eingesehen werden. Einige Exemplare lie-
gen auf.  

Das Protokoll wird in der vorliegenden Fassung einstimmig genehmigt. 

Der Präsident verdankt das Protokoll bei der Verfasserin Carla Stettler. 
 

3.1 Jahresbericht des Präsidenten  

William Penn liest den von ihm verfassten Jahresbericht vor: 

 

Liebe Gwerblerinnen und Gwerbler 
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Themata/Beschlüsse 

5 Jahre habe ich das Amt als Präsident des GVW bekleidet. Vor 2 Jahren habe ich meinen 
Rücktritt frühzeitig angekündigt. Damals habe ich als Gründe aufgeführt: Jobrotation, Ver-
jüngung und mehr Zeit für mich selber. Ab September 2011 wurde intensiv über die Nach-
folge diskutiert. Nachdem sich die neue Formation des Vorstandes abzeichnete, hat man 
sich anfangs Jahr mit der Zukunft/Zielsetzungen des GVW für 2012 und später befasst. Ich 
bin stolz darauf, dass, unter Annahme der Zustimmung der GV, meine Ablösung nahtlos 
stattfinden wird. Durch meinen Abgang und zusätzliche „jüngere“ Vorstandsmitglieder wird 
der Vorstand wesentlich verjüngt. Ich ziehe mich noch nicht ganz zurück, ich werde den 
Vorstand u.a. beim Projekt „Innenstadt“ noch vertreten. Zurückblickend darf ich sagen, wir 
hatten eine schöne Zeit mit vielen interessanten Begegnungen / Einsätzen. Einige negati-
ve Erfahrungen (ich werde später in dieser GV noch auf einen Punkt zurückkommen) habe 
ich gehabt, die positiven Erfahrungen überwiegen aber in einem grossen Mass und ich 
möchte dem Vorstand und Carla meinen Dank aussprechen. Es war toll mit Euch zusam-
men zu arbeiten. Auch möchte ich mich bei allen Mitgliedern für das Vertrauen, das Sie mir 
in den 5 Jahren geschenkt haben, herzlich bedanken.   
 
Zurück zum Jahr 2011. 
 

 1. GV 
Die GV fand am 23. März 2011 bei unserem Mitglied Restaurant IWAZ statt. Circa 65 
Mitglieder und Gäste waren anwesend.  
 

 2. Vorstandsaktivitäten 
Wir haben seit der letzten GV 10 Mal eine Vorstandssitzung abgehalten. Zusätzlich 
haben wir inklusive Partner unser jährliches Vorstandsessen in Form einer 
Vorstandreise nach Dijon Mitte September 2011 abgehalten. 
Ich selber habe ausserdem den GVW in verschiedenen Gremien vertreten. Dies sind 
KGV, BGV (beschränkt) und das Wetziker Roundtable-Team. Weiter hat der Vorstand 
viel Kontakt mit regio.ch, um unsere Aktivitäten nach aussen zu kommunizieren. 
Obwohl dem ehemaligen Medium Wetziker Spiegel immer wieder nachgetrauert wird, 
können wir uns bezüglich Zusammenarbeit mit regio.ch nicht beklagen und sind sehr 
froh über den unkomplizierten Umgang untereinander. 
 

 3. Vereinsaktivitäten 
 a) Der im Rhythmus von anderthalb Jahren organisierte Seniorenausflug fand im 

September im Tierpark Langnau am Albis statt.  
 b) Die Gwerblerfrauen organisierten 5 Anlässe und zwar lud die Fa. Salzmann AG zu 

einem Brunch ein. Die Schiffahrt auf dem Greifensee bei stürmischem Wetter, 
sowie der Besuch bei der Fernsehsendung Aeschbacher und das Musical „die 
Schweizermacher“ waren ein Erfolg. Das Highlight aber war das Herstellen von 
High-Heels und Pralinen aus Schokolade bei der Firma Isler Torten in Kaltbrunn.  

 c) Weiter wurden 6 Höcks (Salzmann AG, my connect/Evita, Globinvest, OneByte, 
Chilbi- und ZOM-Höck) abgehalten und durchschnittlich von 30 bis 40  Personen 
besucht. 

 d) Der jährliche Chlaushöck fand dieses Mal bei Carrosserie DSW statt. 
 e) Weitere Vereinstätigkeiten wie der Handwerker-Znüni, das Aufhängen der 

Weihnachtsbeleuchtung wurden auch dieses Jahr wieder durchgeführt. 
 f) In der Wochenzeitung Regio.ch wurden wiederum 8 Publi-Reportagen geschaltet. 

Die GVW-Inserate-Seite kommt weiterhin gut an, nur das Schaufenster für die 
Zusatzwerbung/Zusatztext wird von den Inserenten zuwenig genutzt.  

 g) Mit der SWICA haben wir einen Kollektivvertrag abgeschlossen. 
 



 
 
 Seite 4 

Themata/Beschlüsse 

 4. Gwerbler Interessen 
Wie schon mehrmals gesagt, habe ich es als eine von meinen Aufgaben gesehen, die 
Interessen der Gwerbler nach aussen sowie nach innen zu vertreten. Ich bin überzeugt, 
dass das für die Zukunft auch gilt: Gehen Sie auf den Vorstand zu, falls Sie 
Fragen/Anregungen diesbezüglich haben.  
 

 5. Mitgliederwesen 
Der GVW hat kaum Mitgliederschwund verzeichnet. Die meisten Kündigungen haben 
wir wegen Geschäftsaufgabe oder Wegzug erhalten. Dazu haben sich neue Mitglieder 
angemeldet. 
 

 6. Finanzen 
Das Budget 2011 haben wir Ihnen letztes Jahr vorgelegt mit der Andeutung, dass das 
Geld, was beim GVW hereinkommt auch eingesetzt werden soll. Die etwas grösseren 
Ausgaben (wie Gewerbemesse, Konzept Weihnachtsbeleuchtung und  WetziGuide) 
haben 2011 zu einem Verlust geführt. Durch erfolgreiche vorangehende Jahre mit 
Rückstellungen, kann dieser Verlust ohne weitere Folgen verdaut werden. Der Vorstand 
wird in 2012 wieder ein strengeres Controlling durchführen. 
 

 7. Zusätzliches 
 a) Es tut sich vieles in Wetzikon. Leider geht nicht alles so schnell, wie wir uns das 

gerne vorstellen. Es bestehen immer noch viele Ideen, die auch den Gewerbeverein 
tangieren. Die Vision, die Herausforderungen, die Wetzikon zweifellos hat, 
zusammen mit anderen Vereinen anzupacken, um damit die Lebensqualität auf eine 
höhere Stufe zu bringen, besteht weiterhin. Bezüglich dem Gewerbeverein mit dem 
verjüngten und vergrösserten Vorstand bin ich überzeugt, dass diese Vision 
weiterhin gelebt wird. Allerdings nehme ich auch wahr, dass bei anderen Vereinen 
Projekte zu unterstützen auf nur wenigen Schultern lasten. Meiner Meinung nach hat 
es noch viel Platz für „Freiwillige“. Haben Sie Interesse, sich für bestimmte Projekte 
einzusetzen, melden Sie sich beim Vorstand respektive ausserhalb des GVW bei 
unserem Standortförderer Adrian Ebenberger.  

 b) Ich möchte mich nochmals bei allen Beteiligten / Mitgliedern bedanken. Die 
Kommunikation mit Ihnen war immer offen und fair, der gegenseitige Respekt  ging 
niemals verloren. 

 c) Als letztes möchte ich mich noch persönlich bei ein paar Personen speziell 
bedanken. Allen voran möchte ich René Spadin bedanken für die Arbeit als Vize-
Präsident und die Vorbereitungsarbeiten, die er geleistet hat für 2012. Weiter 
bedanke ich mich bei Carla Stettler, die mit viel Geduld und Einsatz Ihre Aufgaben 
immer schnell und tiptop erledigt hat. Ausserhalb des GVW möchte ich Adrian 
Ebenberger herzlich bedanken für seinen Einsatz für Wetzikon. Die motivierende Art 
und Weise, wie er immer wieder verschiedene Personen für verschiedene Projekte 
vorangetrieben hat, war eine Bereicherung in meiner Funktion als Präsident.  

 d) Bleibt mir noch, dem neuen GVW-Vorstand viel Erfolg für die Zukunft zu wünschen. 
Falls man auf meine Erfahrungsbasis zurückgreifen möchte, stelle ich mich noch 
beschränkt zur Verfügung. 

 
Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 
Wetzikon, 28. März 2012 
William Penn 
Präsident Gewerbeverein Wetzikon 
 
Nach dem Vorlesen dankt William Penn für die Aufmerksamkeit. 
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Zum vorliegenden Jahresbericht gibt es keine Fragen. Er wird von der Versammlung ein-
stimmig und mit Applaus genehmigt. 

 

3.2 Mutationen 

21 Neueintritten stehen im Kalenderjahr 2011 gesamthaft 9 Austritte gegenüber.  

Austrittsgründe sind Geschäftsaufgaben, altersbedingte Gründe, Wegzug von Wetzikon 
etc. 

Bei den neuen Mitgliedern handelt es sich um die folgenden Firmen: 
Airbrushking Tanner, AMH Treuhand GmbH, Bürgin Photographie, creaMINDmove, 
DEKOPLUS by Pfister, Generali Versicherungen, Glas und Genuss, Linea Piero Hairstu-
dio, Lutz Optik, Maromas GmbH, Meilestei Logistik, Phonex AG, Proffix Software AG, Pro-
jektplus GmbH, Ristorante Primo, Ernährungsberatung Sonja Furrer, difema Handels AG, 
Industriespritzwerk Roland Zemp, EMP – Erfolgscoaching Marina Paschka, Tapas Bar „el 
primero“, Physio-Center Markus Graf. 
Folgende Personen stellen sich persönlich vor: creaMINDmove – Eve Danuser / Proffix 
Software AG – Peter Herger / difema Handels AG – Roger Haefeli / Linea Piero Hairstudio 
– Piero Crudo / Industriespritzwerk Roland Zemp – Roland Zemp / Maike Tepper – Glas 
und Genuss / Sonja Furrer – Ernährungsberatung / Marina Paschka – EMP Erfolgstraining.  
Alle Neumitglieder werden herzlich willkommen geheissen und der Vorstand des GVW 
hofft, dass sie sich unter dem Dach des GVW wohl fühlen - der GVW seinerseits freut sich, 
wenn auch sie sich aktiv am Geschehen beteiligen. 

 

4.1 Kassabericht 

Auch dieses Jahr wurde den Mitgliedern mit der Einladung der ausführliche Kassabericht 
zugestellt.  
 
Der Kassier geht nicht auf weitere Details ein, da diese in der Einladungsbroschüre aufge-
führt sind. 

Es sind keine weiteren Fragen oder Ergänzungen.  
 

4.2 Revisorenbericht 

Herr Urs Langhart (Treuhand) verliest den Revisorenbericht und empfiehlt, die Jahresrech-
nung 2011 zu genehmigen und dem Vorstand und Kassier Décharge zu erteilen.  
 

4.3 Abnahme der Jahresrechnung/Décharge Vorstand/Kassier 

Der Präsident bedankt sich bei den Revisoren Urs Langhart, Treuhand und Elmar Kuster, 
Bank Coop, für die geleistete Arbeit und bittet die Anwesenden, der Empfehlung der Rech-
nungsrevisoren Folge zu leisten und die Jahresrechnung 2011 zu genehmigen. 

Die Jahresrechnung 2011 wird einstimmig genehmigt. 

Ferner bittet der Präsident, ihm und dem Vorstand für die geleistete Arbeit im Jahr 2011 
und die Führung des Vereins Décharge zu erteilen. 

Die Versammlung erteilt dem Präsident und dem Vorstand einstimmig Décharge. 
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4.4 Budget 2012 Ordentliche Rechnung 

Der Kassier weist auch in Bezug auf die Budgetzahlen auf die Einladungsbroschüre hin, 
wo die Zahlen detailliert aufgeführt sind.  

Es gibt keine Fragen zum Budget 2012 der ordentlichen Rechnung. 

Das Budget 2012 der ordentlichen Rechnung wird von den Anwesenden einstimmig ange-
nommen. 
 

4.5 Festsetzen des Mitglieder- und des Passivmitgliederbeitrages 2012 

Der Präsident beantragt der Versammlung, den Mitglieder- und Passivmitgliederbeitrag  
aufgrund des dargelegten Budgets weiterhin auf Fr. 150.-- (wie schon seit vielen Jahren) 
unverändert zu belassen. 

Die Mitglieder- und Passivmitgliederbeiträge von Fr. 150.-- werden einstimmig genehmigt. 
 

5.1 Kurzorientierung über die Aktivitäten 2012 

Daniela Löffler informiert kurz über die geplanten Anlässe der Frauen.  

 Der Präsident informiert über die weiteren Aktivitäten: 

 6-7 Höcks (April, Mai, Juni, Chilbi, ZOM, Oktober, Chlaushöck) 

 Handwerker-Znünis (zweimal monatlich mit Ausnahme der Ferienzeit) 

 Lehrlingsauszeichnung 

 Schaufensterwettbewerb 

 Gewerbemesse 3. Juni 2012  

 Couponheft 
 

5.2 Budget Aktivitätenrechnung 2012 

Es werden keine weiteren Ausführungen zum Aktivitäten-Budget 2012 gewünscht.  

Das Aktivitäten-Budget wird in der vorliegenden Form einstimmig genehmigt. 
 

5.3 Festsetzen des Aktivitätenbeitrages 2013 

Der Vorstand beantragt der Versammlung, dass die Beiträge für das Jahr 2013 belassen 
werden wie bis anhin, d.h. 

 Fr. 200.-- für Betriebe   1 - 4 Mitarbeiter 

 Fr. 400.-- für Betriebe  5 -14 Mitarbeiter 

 Fr. 600.-- für Betriebe  ab 15 Mitarbeiter 

Dem Antrag des Präsidenten wird einstimmig zugestimmt. 
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6. Wahlen 

6.1 Wahl der Vorstandsmitglieder 

Im letzten Jahr sind folgender Beisitzer neu gewählt worden: 
Roberto Oberti. Er bleibt weiterhin im Vorstand und muss nicht neu gewählt werden.  
 
Als neue Mitglieder im Vorstand werden Stephanie Bürgin, Thomas Graf sowie Nils Soller 
gewählt für 2 Jahre gewählt.  
 
Weiter für 1 Jahr werden die bestehenden Mitglieder, Pietro Schiavone, Stefan Bommeli 
und Daniela Löffler gewählt. 
 

6.2 Wahl des Präsidenten  

Wie bereits angekündigt tritt William Penn aus dem Vorstand aus. Als sein Nachfolger stellt 
sich René Spadin zur Verfügung. Er wird einstimmig als neuer Präsident gewählt.  
René Spadin bedankt sich für die Wahl und übernimmt die Weiterführung der GV. 
Weiter wird Stefan Bommeli als Vizepräsident und Thomas Graf als Kassier gewählt. 

 

6.3  Wahl der Rechnungsrevisoren 

Urs Langhart darf sein Amt nach 2 Jahren abgeben. Der Präsident dankt ihm herzlich für 
die geleistete Arbeit. 

Als neuer Revisor wird Silvia Marti, vorgeschlagen. Sie hat sich bereit erklärt, dieses Amt 
zu übernehmen.  

Silvia Marti wird von der Versammlung einstimmig gewählt. 
 

6.4 Wahl der Delegierten an Veranstaltungen des Bezirks und des Kantonalen Verban-
des. 

Das folgende Team steht zur Wiederwahl: 

Heidi Beuggert, Felix Brändli, Hans Bührer, Silvia Marti, Jürg Wettstein Jean-Jacques 
Wymann, Astrid Leuenberger und Brigitte Penn 

Weitere interessierte Personen sind herzlich willkommen, da das Kontingent bei weitem 
nicht ausgeschöpft ist. Es meldet sich niemand zu Wort. 

Die Delegierten werden einstimmig bestätigt. 
 

7. Anträge von Mitgliedern  

Es sind keine Anträge eingegangen. 
 

8. Verschiedenes 

William Penn meldet sich zu Wort. Er ist mit dem BGV unzufrieden. Er beantragt den Aus-
tritt aus dem BGV. Gründe dafür sind das ungerechte Verhältnis der Stimmen der BGV 
Mitglieder, das unnötige Bezahlen der Beiträge, die Ziele und der Zweck des BGV sind 
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nicht bekannt. Wetzikon ist die grösste Gemeinde und hat nur 1 Stimme. Ebenfalls muss 
Wetzikon Aenderungen bei der BGV Datenbank selber zahlen, da die anderen Mitglieder 
dies nicht benötigen. Er fordert den Vorstand auf, den Sachverhalt abzuklären und verlangt 
bis Ende Mai eine Antwort.  

Der Präsident erklärt den offiziellen Teil der Generalversammlung als geschlossen und lädt 
zum Essen ein (traditionsgemäss übernimmt der GVW das trockene Gedeck). 

 

Ende der offiziellen Generalversammlung 20.30 Uhr 

 

Für das Protokoll 
Gewerbeverein Wetzikon 
Carla Stettler 

 

Wetzikon, 10. April 2012 

 


